


Datenblatt zur Vorbereitung einer Erbausschlagung

Achtung: Das Ausfüllen und Übersenden des Formulars ist noch keine ordnungsgemäße Ausschlagungserklärung und die Frist ist nicht gewahrt!

Zur Abgabe einer wirksamen Ausschlagungserklärung ist das persönliche Erscheinen des Ausschlagenden (bzw. dessen gesetzlichen Vertreters oder Bevollmächtigten unter Vorlage einer notariellen Vollmacht) erforderlich.

Die Ausschlagung kann zu Protokoll des zuständigen Nachlassgerichts, des Wohnsitzgerichts des Ausschlagenden oder eines beliebigen öffentlichen Notars (bei Aufenthalt im Ausland: eines Konsularbeamten) erklärt werden.

Absender:
	Vor- und Nachname
	

	Straße und Hausnummer
	

	PLZ und Ort
	




An das
Nachlassgericht Göppingen
Schlossplatz 1
73033 Göppingen
nachlass@aggoeppingen.justiz.bwl.de
Telefonzentrale: 07161 63 2516 (Mo – Do von 9.00 bis 11.30 Uhr)

Sehr geehrte Damen und Herren,
im Anhang übersende ich das ausgefüllte Datenblatt zur Vorbereitung einer Erbausschlagung und bitte um weitere Veranlassung.

Mit freundlichen Grüßen
______________________________________________
Unterschrift, Datum
Daten des Erblassers

	Nachname

	

	Geburtsname

	

	Vorname

	

	Geburtstag

	

	Todestag

	

	Letzte Wohnanschrift

	




Kenntnis vom Erbanfall

Ich habe an folgendem Datum vom Erbanfall erfahren:
	





Ich habe vom Erbanfall erfahren durch
· ein Schreiben des zuständigen Nachlassgerichts* _________________________
mit dem Aktenzeichen _____________________
· eine Zahlungsaufforderung eines Nachlassgläubigers* 
· Mitteilung eines Angehörigen (o.Ä.)
· Freitext: 
	



*Bitte eine Kopie des Schreibens hinzufügen!

[bookmark: _GoBack]Daten des Ausschlagenden

	Nachname

	

	Geburtsname

	

	Vorname(n)

	

	Geburtsdatum

	

	Wohnanschrift / derzeitiger längerfristiger Aufenthalt

	

	Verwandtschaftsverhältnis zum Erblasser (falls zutreffend)
	

	
Telefonnummer
(und zusätzliche Kontaktmöglichkeit)

	






· Ich habe weder leibliche noch adoptierte Kinder und erwarte keinen Nachwuchs.
· Ich habe folgende volljährige und / oder minderjährige Kinder:

	
	Kind 
	Kind 

	Nachname
	

	

	Geburtsname
	

	

	Vorname(n)

	
	

	Geburtsdatum
	

	

	Ggf. Todestag/ort

	
	

	
(letzte) Wohnanschrift
	


	

	Telefonnummer
(und zusätzliche Kontaktmöglichkeit)
	

	



Für weitere Kinder diese Seite bitte nochmals ausdrucken und ausfüllen!


Das Sorgerecht für die minderjährigen Kinder steht folgenden Personen zu:
· dem Ausschlagenden alleine
· beiden Elternteilen gemeinsam
· dem anderen Elternteil alleine
· Dritten (Vormund, Jugendamt, etc.)

(Weiterer) Gesetzlicher Vertreter*:
	Nachname

	

	Geburtsname

	

	Vorname(n)

	

	Geburtsdatum

	

	Wohnanschrift / derzeitiger längerfristiger Aufenthalt

	

	
Kontaktmöglichkeit
(Mobiltelefon, Festnetz, E-Mail, o.Ä.)

	





*Dieses Feld ist auch auszufüllen, wenn die Ausschlagung von einem Betreuer für dessen Betreuten erklärt wird.
Zum Termin ist die Bestallung / Bestellungsurkunde vorzulegen.

Bitte beachten Sie, das bei gemeinschaftlichem Sorgerecht beide gesetzliche Vertreter die Erbschaft ausschlagen müssen.










Daten zum Erbfall:

· Ich bin aufgrund gesetzlicher Erbfolge (Verwandtschaftsverhältnis zum Erblasser) zum Erben berufen.

· Ich bin aufgrund testamentarischer Erbfolge zum Erben berufen.
Folgende Verfügungen von Todes wegen liegen meines Wissens vor:

	










Die Erbschaft soll ausgeschlagen werden
· weil der Nachlass mittellos / überschuldet ist
· weil mir der Nachlassbestand unbekannt ist, ich aber nicht von einem werthaltigen Nachlass ausgehe

· aus persönlichen Gründen / keine Angabe
[image: ]
           Die Gebühr für eine Erbausschlagung richtet sich nach dem Nachlasswert (Mindestgebühr: 30,- €)
           und fällt ein Mal pro Ausschlagungsprotokoll an (erklären mehrere Personen in einem 
           Protokoll die Ausschlagung, fällt die Gebühr demnach nur einmal an).
           Die Gebühr wird vom zuständigen Amtsgericht erhoben. Eine Gerichtskasse zur Einzahlung liegt 
           nicht vor; Sie erhalten eine Rechnung der Landesoberkasse per Post zur Überweisung.
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Allgemeine Hinweise zur Erbschaftsausschlagung

Wie und wo konnen Sie die Erbschaft ausschlagen?

Die Ausschlagung muss durch Erklarung gegeniiber dem Amtsgericht (Abteilung Nachlassgericht), in
dessen Bezirk der Erblasser seinen letzten gewshnlichen Aufenthalt hatte, oder dem fur Ihren
gewshnlichen Aufenthalt zustandigen Gericht erfolgen, und zwar

« entweder in offentiich beglaubigter Form, d h. sie muss schri
des Erklarenden von einem Notar beglaubigt sein

h abgefasst und die Unterschrift

« oder zu Protokoll des hiesigen Nachlassgerichts oder des fir Ihren gewshnlichen Aufenthalt
zustandigen Gerichts.

Innerhalb welcher Frist konnen Sie ausschlagen?

Die Ausschlagung kann nur binnen sechs Wochen erfolgen. Die Frist beginnt mit dem Zeitpunkt, in
welchem der Erbe von dem Anfall der Erbschaft und dem Grund der Berufung Kenntnis erlangt. lst der
Erbe durch Verfugung von Todes wegen berufen (Testament/Erbvertrag), so beginnt die Frist nicht vor
der Bekanntgabe dieser Verfgung durch das Gericht. Die Frist betragt sechs Monate, wenn der
Erblasser seinen letzten Wohnsitz nur im Ausland gehabt hat oder wenn sich der Erbe bei Beginn der
Fristim Ausland aufhalt

Beachten Sie bitte, dass die Ausschlagungsfrist nicht verlangert werden kann.

Welche Besonderheiten gelten bei Minderjahrigen und bei volljahrigen Personen, die unter
gerichtlicher Betreuung stehen?

Fr minderjahrige Kinder konnen die Eltern (und zwar beide gemeinsam, wenn ihnen das Sorgerecht
gemeinsam zustehtl) oder der Vormund die Erbschatt in der oben angegebenen Form und Frist
ausschlagen. Ein Eternteil, der allein sorgeberechtigt und nicht mit dem Erblasser verwandt ist, und
ein Vormund benotigen immer die Genehmigung des Familiengerichts. Daneben ist fur die Eftern
auch in weiteren Einzelfallen eine Genehmigung erforderlich

Ein Betreuer benstigt immer die Genehmigung des Betreuungsgerichts,

Der Genehmigungsbeschluss mit Rechtskraftvermerk ist innerhalb der Ausschlagungsfrist dem
Nachlassgericht nachzuweisen

Welche Folgen hat es, wenn Sie sich nicht auBern?

Geht innerhalb der Frist keine Ausschlagungserklarung ein, gilt die Erbschaft als angenommen mit
allen rechtiichen Folgen, insbesondere auch der Schuldenhaftung

Wenn Sie die Erbschaft ausschlagen, teilen Sie bitte - soweit bekannt -
Anschriften derjenigen Personen mit, denen das Erbe dann zufallt.




